
Habgier

Habgier

Gier und Macht 

verändert Menschen 

immer reicher werden sie 

Nase hoch die Gier des Geldes 

verändert Menschen immer zu

Unterdrückt und flehend Menschen 

lachen sie dann auch dazu 

nehmen lieber statt zu geben 

lachen aus die Leut dazu

Egoistisch meins gehörend 

Befehlend Menschen immer zu 

doch das Recht auf ihrer Seite 

zahlen es mit Geld im nu

Schüren Hass an jeder Ecke 

damit die Welt nicht friedlich sei 

doch ihr Freund ist meist die Flasche 

Falsche Freunde haben nur

Einsam ist der Mensch auf Erden 

geht seinen vorbestimmten Weg 

doch Geld alleine macht nicht Glücklich 

drum ich arm geblieben bin

Habe nichts doch nur mein Leben 

habe ziele nie erreicht 

höre zu muss Leid ertragen 

doch ein Mensch geblieben bin

Falsche Freunde ziehn des Weges 

drum allein geblieben bin 

doch sehe ich zu viele Menschen 

dessen Schlund Verachtung schenkt
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